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14. August 2017

Vielfalt als Chance
Liebe Eltern

Schule und Bildung bestehen in erster Linie aus menschlicher Interaktion. Beziehungen 
spielen dabei eine zentrale Rolle. Weil Kinder mit unterschiedlichen Begabungen, 
persönlichen Geschichten und Erfahrungen zu uns in die Schule kommen, geht es 
darum, der Vielfalt Platz und Raum zu geben, Schülerinnen und Schüler in ihrer Unter-
schiedlichkeit wahrzunehmen und sie ihren Möglichkeiten entsprechend zu fördern 
und zu fordern. So steht es in unserer werteorientierten Schulstrategie.
Der Zuzug von fremdsprachigen Familien mit Kindern hat in den letzten Jahren zuge-
nommen. Die Integration dieser Kinder und Jugendlicher bedeutet für alle Beteiligten 
eine grosse Herausforderung. Die Basis für die Integration in Schule und Gesellschaft 
bilden die Sprachkenntnisse. In den Klassen der oberen Primarstufe und auf der Sekun-
darstufe I stellten wir in den letzten Jahren fest, dass fehlende Sprachkenntnisse den 
Austausch unter den Schülerinnen und Schülern und damit die Integration erschweren. 
Damit die Integration noch besser gelingt, haben wir den DaZ-Unterricht (Deutsch als 
Zweitsprache) pädagogisch und organisatorisch weiterentwickelt.
 

Folgende Neuerungen sind geplant:

1. Zuziehende Kinder ab der 3. Klasse mit geringen Deutschkenntnissen werden, bevor
    sie in Regelklassen eingeteilt werden, einen Intensiv- und Aufbaukurs besuchen.
2. Die schulpflichtigen unbegleiteten minderjährigen Asylbewerber (UMAs) des 
   Zentrums Bäregg, die seit 2011 im Bärau zur Schule gehen, werden zusammen mit
   weiteren Jugendlichen den neu geschaffenen regionalen Intensivkurs PLUS (RIK+) in
   Langnau besuchen. Der Kurs richtet sich an zugezogene Jugendliche im Alter von 13 
   bis 17 Jahren, die über keine oder nur rudimentäre Kenntnisse der Unterrichtssprache
   verfügen, die nicht alphabetisiert sind und bisher keine Schulbildung gekannt haben,
   die mit der unseren vergleichbar ist.

Kindergartenkinder und Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse werden wie 
bisher in Regelklassen eingeteilt. Der DaZ-Unterricht findet in Gruppen statt.
Wir sind überzeugt, dass Integration ein gesellschaftlicher Prozess ist, der von allen 
mitgetragen werden muss. Integration kann gelingen und allen einen Nutzen bringen, 
wenn Vielfalt als Chance betrachtet wird und wenn die Beteiligten positiv aufeinander 
zugehen. Das ist auch eine Haltungsfrage.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und fürs Mittragen unserer Bemühungen und 
wünschen Ihnen und Ihren Kindern ein erfolgreiches Schuljahr 2017/2018.

		  Freundliche Grüsse

		  Gesamtschulleiter Langnau			   Schulleiter Sekundarschule
		  Markus Brandenberger				    Andreas Aebi
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Aktuelle Informationen
Aktuelles und weitergehende Informationen zu den untenstehenden Themen finden 
Sie auf unserer Website www.schule-langnau.ch.

Schulorganisation
Die Kinder der Schule Langnau werden in 9 Kindergärten, 2 Klassen zur besonderen 
Förderung (KbF), 27 Primar-, 8 Real- und 8 Sekundarklassen unterrichtet.
Die Schulkommission als strategische Führung besteht aus 9 Mitgliedern, wovon ein 
Mitglied als Vertretung der Gemeinden Trubschachen und Trub Einsitz hat. Langnau, 
Trubschachen und Trub bilden zusammen einen Sekundarschulverband. 
Operativ wird die Schule durch den Gesamtschulleiter, die Schulleiterinnen und 
Schulleiter geführt.

Sekundarstufe 1
Nach der 6. Klasse treten unsere SchülerInnen nach Modell 1 in die Real- oder 
Sekundarklasse über. Die Realklassen werden dezentral in 4 Schulhäusern geführt.
Die Sekundarschule wird zusammen mit den Gemeinden Trub und Trubschachen mit 
Standort Langnau geführt. Es besteht in vielen Bereichen eine Zusammenarbeit: 
Fakultativer Unterricht, Sportanlässe, Schulsport, Spezialunterricht u.a.

Blockzeiten
Durch die komplizierteren Stundenpläne können in der Real- und Sekundarschule die 
Blockzeiten nicht immer eingehalten werden. Wir gehen jedoch davon aus, dass es für 
Oberschülerinnen und -schüler zumutbar ist, den Unterricht bereits eine Lektion früher 
zu beenden. 
Eltern können sich jedoch darauf verlassen, dass ihre Kinder, wenn sie einmal das Haus 
verlassen haben, nicht plötzlich wieder unangemeldet vor verschlossener Haustüre ste-
hen. Bei kurzfristigem Ausfall der Lehrperson werden sie betreut. Über voraussehbare 
Unterrichtsausfälle werden die Eltern rechtzeitig informiert.

Tagesschule
Die Tagesschule für die ganze Gemeinde befindet sich im Schulhaus Oberfeld. Sie ist 
Montag bis Freitag von 12.00 bis 17.00 / 18.30 Uhr geöffnet. Genauere Informationen 
gibt es unter www.schule-langnau.ch.

Mittagstisch/Mittags-Aufenthalt in der Schule
Jeden Dienstag und Donnerstag bietet das Team Mittagstisch Langnau im «Café 34» 
(Glasanbau der Evangelisch-methodistischen Kirche) für nur 5 Franken ein Mittagsmenü 
für Schulkinder an. 
Weitere Informationen und Anmeldeformular unter: www.mittagstisch-langnau.ch. 
SekundarschülerInnen, die auswärts essen müssen und die Erlaubnis zum Verbleib im 
Schulhaus haben, können sich über Mittag auch im Aufenthaltsraum unter der Aula 
verpflegen (Küche/Mikrowelle).



Fakultativer Unterricht
Auf der Sekundarstufe 1 besteht ein breites Angebot an fakultativen Kursen:
Fremdsprachen, individuelle Lernförderung in Mathematik, Französisch und Deutsch, 
Geometrisch Technisches Zeichnen, Skizzieren bis zum Kunstwerk, Selbstorganisiertes 
Lernen, Robotik, Schülerband und Kadere Music (Poporchester der Schule Langnau).
In der Sekundarschule kann man sich ab dem 8. Schuljahr zudem im Kurs Mittelschul-
vorbereitung für den Übertritt an ein Gymnasium, eine Fach- oder Handelsmittelschule 
oder eine Berufsmaturitäts-Schule vorbereiten.

Sport- und Musikfördung für Talente
Die Schule kann Musik- und Sporttalente, die Leistungskriterien erfüllen, von einzelnen 
Lektionen des obligatorischen Unterrichts dispensieren, damit sie mehr Zeit für
Trainings- oder Übungseinheiten haben.
Weiterführende Informationen und Anmeldeformulare 
gibt‘s unter www.schule-langnau.ch.

Integrative Förderung (IF)
Die Integrative Förderung deckt den grössten Teil der besonderen Massnahmen ab. 
IF-Lehrpersonen haben sich mit einem Zusatzstudium in Heilpädagogik weitergebildet. 
Sie unterstützen Oberstufen-Lehrpersonen in Fragen von Lernbehinderungen, -störun-
gen und -schwächen und in Fragen zu hochbegabten Kindern. 
Anhand von Erfassungen sind sie zuständig für die Förderung von Kindern mit besonde-
ren Bedürfnissen. Die Förderung  findet vorwiegend in den Klassen statt.

Logopädie
Die Lehrpersonen für Logopädie haben die Aufgabe, Kinder mit Sprech-, Spracher-
werbs-, Schriftspracherwerbs- und Kommunikationsstörungen zu therapieren. 
Sie erteilen keinen regulären Unterricht. Die Lehrpersonen der Logopädie führen 
Gruppen- und Einzeltherapien durch und beraten Eltern und Lehrpersonen.

Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
Ergänzend zum Unterricht in den Regelklassen können SchülerInnen mit ungenügenden 
Deutschkenntnissen die DaZ-Klasse im Schul-haus Bärau besuchen. 
Sie werden in verschiedenen Gruppen in der Regel während zwei bis vier Lektionen 
pro Wochen unterrichtet.

Begabtenförderung
Hochbegabte Kinder haben die Möglichkeit, nach einer Abklärung durch die Erziehungs-
bearatung, in Pull-out-Programmen während eines Halbtages pro Woche an speziellen 
Projekten zu arbeiten. Bedingung für die Teilnahme ist ein IQ von mehr als 130. 
An den Programmen nehmen auch Kinder und Jugendliche aus Nachbargemeinden teil.

Zusätzliche Bildungsangebote der Schule Langnau
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Schulferien 2017-18
Sommerferien 2017
Sommerferien bis Sonntag, 13. August 2017

Herbstferien 2017
Samstag, 23. September - Sonntag, 15. Oktober 2017

Weihnachtsferien 2017-18
Samstag, 23. Dezember 2017 - Sonntag, 7. Januar 2018

Sportferien 2018
Samstag 10. Februar - Sonntag, 18. Februar 2018

Frühlingsferien 2018
Samstag, 7. April - Sonntag, 22. April 2018

Auffahrtsbrücke 2018
Donnerstag, 10. Mai - Sonntag, 13. Mai 2018

Sommerferien 2018
Samstag, 7. Juli - Sonntag 12. August 2018

Die Daten enthalten den ersten und den letzten Ferientag. Schulschluss ist jeweils am 
Vortag nach Stundenplan. Vor den Sommerferien ist am Freitagmittag Schulschluss.

Der «Langnou-Märit»
Traditionellerweise haben die SchülerInnen der Langnauer Schulen am Jahrmarkt-
Mittwoch schulfrei. Die Lehrpersonen absolvieren an Markttagen Weiterbildungskurse.
Langnau feiert heuer 550 Jahre Marktrecht mit verschiedenen Rahmenveranstaltungen 
an den Marktdaten. Mitmachen natürlich erwünscht! 

Herbstmarkt 
Jubiläumsmarkt «550 Jahre Marktrecht»
Mittwoch, 20. September 2017 	 (schulfrei)	
und Donnerstag, 21. September 	 (Unterricht)

Kalter Markt
Mittwoch, 01. November 2017

Weihnachtsmarkt
Mittwoch, 13. Dezember 2017

Fastnachtsmarkt
Mittwoch, 28. Februar 2018

Maimarkt 
Mittwoch, 25. April 2018



Neue Werkräume, «Flexi 9», Sprachaustausch ... 
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Wir bauen an der Zukunft 
Unser Schulhaus ist momentan eine Baustelle. Weil nächsten Frühling der Bau der 
Sporthalle Oberfeld anläuft, werden die Werkräume im Untergeschoss der alten Ober-
feld-Halle derzeit  in die Sekundarschule verlegt. Beides ist ein Glücksfall: Die Bevöl-
kerung und die Vereine kriegen eine Grossraumhalle, unsere Schule ein professionell 
ausgestattetes Werkzentrum. Auch sonst wurde auf unserem Areal vieles erneuert: 
Flachdach-Renovationen und die Installation von Solarpanels, Sanierung des Musikzim-
mers, Überdachung unserer Dachterrasse, Brandschutz-Türen im ganzen Schulhaus,
 ein imposanter Sicherheitszaun beim Durchgangsweg neben der Sporthalle. Und dem-
nächst werden neue Arbeitsplätze für die Lehrkräfte geschaffen. Das Facelifting unserer 
47-jährigenSchulanlage ist nötig, und wir sind froh über Investitionen in die Zukunft.

Während wir in Raumfragen mitreden können, waren wir in der Schulentwicklung 
in den letzten Jahren weitgehend fremdgesteuert. Wir versuchen, aus den erschwerten 
Rahmenbedingungen das Beste zu machen und unsere Schule weiterhin aktiv zu 
gestalten. So konnten wir im Laufe des letzten Jahres ein Konzept namens «Flexi 9» 
zur Aufwertung des 9. Schuljahres erarbeiten. Auf die vom Kanton verfügte Schliessung 
einer Klasse – wir müssen die drei achten Klassen in den nächsten Jahren zu zwei neun-
ten Klassen zusammenlegen – reagieren wir also mit einer Aufwertung des Unterrichts-
programms. Das Projekt «Flexi 9» ist in dieser Broschüre kurz beschrieben. Einer der 
Höhepunkte des flexibilisierten und berufsorientierten Schuljahres ist die Möglichkeit, 
im Spätherbst an einem Sprachaustausch mit PartnerschülerInnen aus der Stadt 

Fribourg teilnehmen zu können. Wer wagt, gewinnt ... Sprachkenntnisse! 

Gerade noch vor Schulbeginn:
Spektakulärer Kran-Abbau vor 
dem Sekundarschulhaus



... und ans Gymnasium aus der achten Klasse 

7

Seit zwei Jahren führen wir keine untergymnasiale Klasse mehr. Die vom Kanton 
verordnete Umstellung ist uns im letzten Jahr ganz gut gelungen. Nicht weniger als 
13 SchülerInnen schafften aus der 8. Klasse den direkten Einstieg in die Quarta.  
Zählt man die vier NeuntklässlerInnen hinzu, die denselben Eintritt aus der 9. Klasse 
realisierten, können wir eine erfolgreiche Zwischenbilanz ziehen: Die gymnasiale Quote 
ist nach der Aufhebung unserer eigenen Quartaklasse nicht gesunken, und der Übertritt 
aus der 8. Klasse scheint zur Regel zu werden. Wir sind offenbar auf Kurs.

Veränderungen wird es auch in den nächsten Jahren reichlich geben. Im Februar 2018 
zieht bei uns eine Rik+-Klasse ein (Regionaler Intensivkurs für Flüchtlingskinder). Das 
Vorhaben erfuhr im Kollegium die volle Zustimmung – die Jugendlichen sind herzlich 
willkommen. Das nächste Grossprojekt, auf das wir uns bereits seit einem Jahr mit 
Weiterbildungs- und Lehrmittelkursen vorbereiten, ist die Umsetzung des Lehrplans 21. 
Weil erst die nächsten 7. KlässlerInnen nach neuem Lehrplan unterrichtet werden, 
brauchen wir hier nicht weit auszuholen. Mehr Sorgen macht uns, dass die Gemeinden 
Langnau, Trubschachen und Trub ausgerechnet in dieser intensiven Zeit eine Überprü-
fung der Schulstrukturen (und damit verbunden: des Schulmodells) durchführen. 

Wir LehrerInnen wünschen uns in schulpolitischen Fragen vor allem eines: Zeit. Wir 
hoffen, dass die Zukunft der Oberemmentaler Schulen mit Bedacht  geplant wird und 
Veränderungen sorgfältig umgesetzt werden. Denn nicht immer sind Neuerungen nach-
haltig, wie das Beispiel unseres Sicherheitszauns neben der Turnhalle zeigt: Hüpfte der 
Sohn meiner Kollegin Sarah früher vom Durchgangsweg direkt auf den Rasen runter, 
klettert er jetzt vor dem Hechtsprung auf den Zaun. Toller Adrenalinkick – für Sarah!

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Schuljahr
Andreas Aebi, Schulleiter Sekundarschule

Zwei Baumeister des neuen 
Werkzentrums im
Sekundarschulhaus:
Martin Kunz und 
Werklehrer Ueli Schwab







Kontaktpersonen
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Absenzen und Dispensationen
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1. Entschuldigte Absenzen
Die Klassenlehrperson entschuldigt Absenzen wegen Krankheit oder Unfall des Kindes, 
Krankheit oder Todesfall in der Familie, amtlichen Aufgeboten (Erziehungsberatungs-
stelle, Berufsberatungsstelle), Prüfungsaufgeboten (z.B. für Töffliprüfung, nicht aber für 
Theorienachmittag), Wohnungswechsel der Familie (bis zu 2 Tagen), Arzt- oder Zahn-
arzttermine, falls nicht ausserhalb der Schule möglich.
Die Schule kann Arztzeugnisse oder andere Bestätigungen einfordern.

2. Fünf freie Halbtage
Als Eltern haben Sie die Möglichkeit, an fünf Halbtagen gewisse Tätigkeiten und Anlässe 
stärker zu gewichten als den Schulbesuch. Die Halbtage können einzeln oder zusam-
menhängend bezogen werden. Das Aufteilen von Halbtagen in Einzellektionen ist nicht 
möglich.
Der Klassenlehrperson muss spätestens 24 Stunden vor Unterrichtsbeginn eine Meldung 
der Eltern vorliegen. Die Angabe eines Dispensationsgrundes ist nicht nötig. Für den 
verpassten Unterrichtsstoff ist die Schülerin/der Schüler verantwortlich.

Für die folgenden gesamtschulischen Anlässe bitten wir Sie, für Ihr Kind KEINE freien 
Halbtage zu beziehen:

• Sporttag (und Verschiebedatum)	 	 	 	 • Klassenwochen
• OL (und Verschiebedatum)	 	 	 	 	 • Projekttage
• Schneesporttag (und Verschiebedatum)	 	 	 • Schulreisen
• Spielturniere	 	 	 	 	 	 	 • Exkursionen
• zwei letzten Schulwochen vor den Sommerferien

3. Dispensationen für einzelne Absenzen
Die Eltern reichen Gesuche für weitere Dispensationen spätestens vier Wochen im 
Voraus schriftlich und begründet bei der Klassenlehrperson zuhanden des Gesamtschul-
leiters Langnau, ein. Die Klassenlehrperson schreibt ihre Stellungnahme auf das Gesuch 
und leitet es weiter.

4. Eintrag der Absenzen und Dispensationen im Beurteilungsbericht
Alle Absenzen und Dispensationen werden eingetragen ausser jene für Anlässe mit un-
terrichtsnahem Inhalt (Schnupperlehren, Erziehungsberatungs- oder Berufsberatungs-
termine, Begabtenförderung, Kurse für heimatliche Sprache, Talent) und jene für freie 
Halbtage. Ebenso werden alle unentschuldigten Absenzen eingetragen.

Entstehen bei Schülerinnen und Schülern im Zusammenhang mit einer Absenz oder 
Dispensation Lücken im Unterrichtspensum, besteht kein Anspruch auf Erteilung von 
Nachholunterricht im Rahmen der Schule.
Nicht begründete oder nicht bewilligte Absenzen und Dispensationen gelten als unent-
schuldigt. Sie können zur Anzeige gebracht werden.
	 	 	 	 Der Gesamtschulleiter 1.8.2014 mb
				    (VSG Art 27; Direktionsverordnung 
				    über Absenzen und Dispensationen vom 14. Mai 2013)



Agenda der Sekundarschule Langnau
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Termine und Höhepunkte im Schuljahr 2017-18
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Der Berufswahl-Zeitplan an der Sek Langnau ... 
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... und «Flexi 9» – das neunte Schuljahr

«Flexi 9» heisst das neue 9. Schuljahr, welches heuer erstmals zur Anwendung gelangt.
Die Klassen 9A und 9B wurden aufgrund der Berufswünsche im April 2017 formiert und 
werden im kommenden Schuljahr nach einem spezifischen Programm unterrichtet und 
gefördert. Hier kann das Programm unter die Lupe genommen werden ...
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Unsere eigene Website                                                                                                              

www.seklangnau.ch
Die Sekundarschule führt eine eigene Website mit aktuellen Informationen und vielen 
Links zu Lehrmitteln (mit Übungen), zur Berufswahl, zu bildungsnahen Angeboten und 
zu Jugendorganisationen mit Ratgeber-Angeboten. Ein Besuch der Webseite lohnt sich - 
und für Verbesserungsvorschläge sind wir dankbar. 
Damit unsere Homepage aktuell bleibt, werden periodisch auch Fotos von Schulanläs-
sen, Projektwochen usw. im Internet veröffentlicht. Persönliche Angaben wie Name/
Vorname/Wohnort werden dabei nicht publiziert. Am Elternabend der 7. Klasse eröffnen 
wir Ihnen die Möglichkeit, die Nicht-Veröffentlichung von Fotos mit Ihrem Kind zu 
verlangen.

Eine Auswahl nützlicher Links
                                                                                                                     

Musikschule Oberemmental			   www.musikschule-oe.ch
Poporchester der Schule Langnau		  www.kaderemusic.ch 
Gemeinde Langnau				    www.langnau-ie.ch
Gemeinde Trubschachen			   www.trubschachen.ch
Gemeinde Trub					     www.trub.ch
Bildungsplattform für Schulen		  www.educanet2.ch 
Erziehungdirektion Kanton Bern		  www.erz.be.ch
Math, Deutsch, NMM Oberstufe		  www.lernareal.ch 
Trainingsprogramm D / F / E	 	 	 www.mittelschulvorbereitung.ch
Zugang zum Mathematik-Lehrmittel	 www.mathbuch.info
Zugang zum Französisch-Lehrmittel		 www.clin-doeil.ch/start/multimedia	
Trainingsprogramm Mathematik		  www.kibs.ch/Mathematik_im_Web
Berufswahl						      www.berufsberatung.ch                                
Welschlandjahr					     www.aupair.ch
Jugend online (Ratgeber)			   www.feel-ok.ch
E-Beratung und Jugendinformation		  www.tschau.ch

Grundinformationen zum Langnauer Schulbetrieb                                                                                                                     

www.schule-langnau.ch
Auf der Haupt-Website der Schule Langnau finden Sie die grundlegenden Informationen 
und in unserer Broschüre nicht abgedruckte massgebliche Dokumente zum Download:

Fünf freie Halbtage•	
Rauchen, Alkohol und Drogen •	
Vorgehen bei Schwierigkeiten•	
Berufswahlkonzept der Gemeinde Langnau•	
Information Französisch•	
u.v.m.•	
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Die Schulwebsiten und nützliche Links


